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Bundesrepublik Deutschland 
Der Bundeskanzler 
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Bonn, den 23. Juni 1972 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Unterrichtung der gesetzgebenden Körperschaften gemäß 
Artikel 2 des Gesetzes zu den Gründungsverträgen der 
Europäischen Gemeinschaften 
hier: Wirtschaftspolitik in der 

Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes zu den Verträgen vom 
25. März 1957 zur Gründung der Europäischen Wirtschaftsge- 
meinschaft (EWG) und der Europäischen Atomgemeinschaft 
(EAG) vom 27. Juli 1957 übersende ich als Anlage den Entwurf 
der Kommission der Europäischen Gemeinschaften für 

eine Verordnung (EWG) des Rates zur Änderung der Ver- 
ordnung (EWG) Nr. 950/68 über den Gemeinsamen Zoll- 
tarif. 

Der Verordnungsentwurf ist mit Schreiben des Herrn Präsiden- 
ten der Kommission der Europäischen Gemeinschaften vom 
13. Juni 1972 dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen 
Gemeinschaften übermittelt worden. 

Die Anhörung des Europäischen Paralments und des Wirt- 
schafts- und Sozialausschusses zu dem genannten Verordnungs- 
entwurf ist nicht vorgesehen. 

Mit der alsbaldigen Verabschiedung des Kommissionsvor- 
schlages durch den Rat ist zu rechnen. 

Zur Information wird gleichzeitig die von der Kommission der 
Europäischen Gemeinschaften zu ihrem Vorschlag übermittelte 
Begründung beigefügt. 


Brandt 


Druck; Buchdruckerei R. Madel, Wachtberg-Villip 
Alleinvertrieb Dr. Hans Heger, 53 Bonn-Bad Godesberg 1 
Postfach 821, Goethestraße 54, Telefon 6 35 51 
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Vorschlag einer Verordnung (EWG) des Rates 
zur Änderung der Verordnung (EWG) Nr. 950/68 
über den Gemeinsamen Zolltarif 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN - 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, insbesondere auf 
Artikel 28, 

gestützt auf den Verordnungsentwurf der Kommis- 
sion und 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

Der Vertrag über den Beitritt des Königreichs 
Dänemark, Irlands, des Königreichs Norwegen und 
des Vereinigten Königreichs von Großbritannien 
und Nordirland zur Europäischen Wirtschaftsgemein- 
schaftschaft und zur Europäischen Atomgemein- 
schaft 1 ) sieht in seinem Protokoll Nr. 13 vor, die Zu- 
sätzliche Vorschrift zu Kapitel 48 des Gemeinsamen 
Zolltarifs mit der Begriffsbestimmung für „Zeitungs- 
druckpapier" durch eine Herabsetzung der unteren 
Gewichtsgrenze von 48 auf 40 g je m 2 zu ändern. Es 
liegt im Interesse der Gemeinschaft, die genannte 
Bestimmung schon vorzeitig durch die Änderung der 
Verordnung (EWG) Nr. 950/68 des Rates vom 28. 
Juni 1968 über den Gemeinsamen Zolltarif 2 ), zuletzt 
geändert durch die Verordnung (EWG) Nr. 1/72 des 
Rates vom 20. Dezember 1971 3 ), in Kraft zu setzen. 

Nach der Vorschrift 1 k) zu Abschnitt XVI des Ge- 
meinsamen Zolltarifs gehören zu Abschnitt XVI nicht 
die Beförderungsmittel des Abschnitts XVII. Es ist 
klarzustellen, daß dies z. B. für Zugmaschinen zu- 
trifft, die, auch durch besondere Vorschriften, an Ma- 
schinen, Apparate oder Geräte des Abschnitts XVI 
angekoppelt sind. Es ist daher angebracht, in Ab- 
schnitt XVI hierfür eine Zusätzliche Vorschrift ein- 
zufügen. 

Es ist zweckmäßig, Ackerschlepper und Forstschlep- 
per des Kapitels 87 des gemeinsamen Zolltarifs in 
einer Tarifstelle aufzuführen, da diese Zugmaschinen 
aufgrund ihrer Funktionen und Bauweise nicht von- 
einander unterschieden werden können. Es ist daher 
angebracht, den Wortlaut der Tarifstelle 87.01 B zu 
ändern. 


Es ist zweckmäßig, am Wortlaut der Tarifstellen 
19.08 A, 62.05 B, 84.06 C I b) 1, 84.06 C II b) 1, 84.35 
A I, 85.08 B, 87.01 A, 87.05 A, 87.06 A sowie der 
Tarifnummer 85.20 bestimmte Änderungen vorzu- 
nehmen, die in den dieser Verordnung beigefügten 
Listen aufgeführt sind, um Mängel oder redaktio- 
nelle Ungenauigkeiten zu beseitigen und so eine 
bessere Übereinstimmung der vier Fassungen des 
Gemeinsamen Zolltarifs herbeizuführen - 


HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 


Artikel 1 

Diese Verordnung (EWG) Nr. 950/68 des Rates 
wird in ihrem Anhang entsprechend der dieser Ver- 
ordnung angeführten Übersicht I geändert. 


Artikel 2 

Die deutsche, französische, italienische und nieder- 
ländische Fassung des Anhangs „Gemeinsamer Zoll- 
tarif" zur Verordnung (EWG) Nr. 950/68 des Rates 
vom 28. Juni 1968 wird entsprechend der dieser 
Verordnung angefügten Übersicht II geändert. 


Artikel 3 

Diese Verordnung tritt am 1. Juli 1972 in Kraft, 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen ver- 
bindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 


1) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 73 
vom 27. März 1972 (Sonderausgabe 15. Jahrgang) 

2) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr, L 172 
vom 22. Juli 1968 

3 ) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 1 
vom 1. Januar 1972, S. 1 


Geschehen zu Brüssel, am 


Im Namen des Rates 
Der Präsident 
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Übersicht I 


Anhang 


A. Kapitel 48, Zusätzliche Vorschrift 

Als „Zeitungsdruckpapier'' im Sinne der Tarifstelle 
48.01 A gilt Papier, weiß oder in der Masse leicht 
gefärbt, mit einem Anteil an Holzschliff (bezogen auf 
die Gesamtfasermenge) von 70 Hundertteilen oder 
mehr, mit einer Glättezahl nach Bekk von nicht mehr 
als 130 sec, nicht geleimt, mit einem Quadratmeter- 
gewicht von 40 bis 57 g, (restlicher Text un- 

verändert). 


B. Abschnitt XVI, Zusätzliche Vorschriften. 
1. bis 4. (unverändert) 


5. Zugmaschinen, die auch durch besondere Vorrich- 
tungen, an Maschinen, Apparate und Geräte des 
Abschnitts XVI angekuppelt sind, werden stets 
für sich tarifiert (Tarifnummer 87.01). 

6. (unveränderter Wortlaut der bisherigen Nummer 
5). 


C. Tarifstelle 87.01 B 

Ackerschlepper (ausgenommen Einachs-Ackerschlep- 
per) und Forstschlepper, auf Rädern (a). 


Übersicht II 


A. Die deutsche Fassung wird wie folgt geändert: 


Tarifnummer 


W arenbezeichnung 



2 


19.08 


A. Honigkuchen und ähnliche Backwaren, mit einem Gehalt an Saccharose (ein- 
schließlich Invertzucker als Saccharose berechnet): 


84.06 


C. I. b) 1. für Montagebetriebe, zum Zusammenbau: 

von Einachs-Ackerschleppern der Tarifstelle 87.01 A; 

von Kraftwagen zum Befördern von Personen (einschließlich Kombi- 
nationskraftwagen) , 
mit weniger als 15 Sitzplätzen; 

von Kraftwagen zum Befördern von Gütern, 

mit Motor mit einem Hubraum von weniger als 2800 ccm; 

von Kraftwagen zu besonderen Zwecken, der Tarifnummer 87.03 (a) 

C. II. b) 1. für Montagebetriebe, zum Zusammenbau: 

von Einachs-Ackerschleppern der Tarifstelle 87.01 A; 

von Kraftwagen zum Befördern von Personen (einschließlich Kombi- 
nationskraftwagen), mit weniger als 15 Sitzplätzen; 

von Kraftwagen zum Befördern von Gütern, mit Motor mit einem 
Hubraum von weniger als 2500 ccm; 

von Kraftwagen zu besonderen Zwecken, der Tarifnummer 87.03 (a) 


87.01 


A. Einachs-Ackerschlepper, mit Verbrennungsmotor als Fahrantrieb, mit einem 
Hubraum; 


87.05 


A. für Montagebetriebe, zum Zusammenbau: 

von Einachs-Ackerschleppern der Tarifstelle 87.01 A; 

von Kraftwagen zum Befördern von Personen (einschließlich Kombinations- 
kraftwagen), mit weniger als 15 Sitzplätzen; 


3 



Drucksache VI/3596 


Deutscher Bundestag - 6. Wahlperiode 


Tarifnuinmer 


87.06 


Warenbezeichnung 


von Kraftwagen zum Befördern von Gütern, mit Verbrennungsmotor mit 
Fremdzündung und einem Hubraum von weniger als 2800 cm 3 oder mit Ver- 
brennungsmotor mit Selbstzündung und einem Hubraum von weniger als 
2500 cm 3 ; 

von Kraftwagen zu besonderen Zwecken, der Tarifnummer 87.03 (a) 

A. für Montagebetriebe, zum Zusammenbau: 


von Einachs-Ackerschleppern der Tarifstelle (einschließlich Kombinationskraft- 
wagen), mit weniger als 15 Sitzplätzen; 

von Kraftwagen zum Befördern von Gütern, mit Verbrennungsmotor mit 
Fremdzündung und einem Hubraum von weniger als 2800 cm 3 oder mit Ver- 
brennungsmotor mit Selbstzündung und einem Hubraum von weniger als 
2500 cm 3 ,- 

von Kraftwagen zu besonderen Zwecken, der Tarifnummer 87.03 (a) 


B. Die französische Fassung wird wie folgt geändert: 


No du Tarif 


Designation des marchandises 


1 

62.05 

85.08 


2 ______ _ 

B. Torchons, serpillieres, lavettes et chamoisettes 

B. Magnetos, y compris les dynamo-magnetos et les volants magnetiques 


C. Die italienische Fassung wird wie folgt geändert: 


No della tariffa 


Designazione della merci 


19.08 

85.08 


A. Preparaziona dette „pan pepato" („pain d'epices"), aventi tenore, in peso, di 
saccarosio (compreso lo zucchero invertito calcolato in saccarosio) : 

B. Magneti, compresi i dinamo-magneti e i volano magneti 


D. Die niederländische Fassung wird wie folgt geändert: 


Nr. 


1 


84.35 

85.08 

85.20 


Omschrijving 


A. I. Cilinderdrukpersen voor het eenzijdig bedrukken in boekdruk: 

B. Magneto's, dynamo-magneto's en vliegwielmagneten daaronder begrepen 

Elektrische gloeilampen en -buizen (met gloeidraad) en elektrische gasontladings- 
lampen en -buizen, voor verlichtingsdoeleinden of voor ultraviolette of infrarode 
stralen; booglampen; elektrische flitslichtlampen voor gebruik bij het fotografe- 
ren: 
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Begründung 


Im Laufe des ersten Halbjahres 1972 hat die „Ge- 
mischte Gruppe der Regierungssachverständigen für 
den Gemeinsamen Zolltarif“ verschiedene Ände- 
rungsentwürfe zum Gemeinsamen Zolltarif, die ent- 
weder von einigen Mitgliedstaaten beantragt oder 
von dem Ausschuß für das Schema des GZT aufgrund 
technischer Untersuchungen vorgeschlagen worden 
waren, um unter den bestmöglichen Voraussetzun- 
gen zu einer einheitlichen Anwendung dieses Zoll- 
tarifs zu gelangen, geprüft und ihnen zugestimmt. 

Diese Entwürfe bezwecken die Durchführung von 
Änderungen und die Angleichung einer oder mehre- 
rer Fassungen an die anderen Fassungen: 

a) Änderung der Zusätzlichen Vorschrift zu Kapitel 
48 über die Begriffsbestimmung von „Zeitungs- 
druckpapier" 

Mit dieser Änderung soll die untere Grenze des für 
Zeitungsdruckpapier festgesetzten Quadratmeter- 
gewichtes von 48 auf 40 g/m 2 herabgesetzt werden. 
Da dies bereits im Beitrittsvertrag vorgesehen ist, 
handelt es sich um eine vorzeitige Inkraftsetzung 
einer Bestimmung, die in jedem Falle am 1. Januar 
1973 anwendbar wird. 

b) Neue Zusätzliche Vorschrift zu Abschnitt XVI 

Es handelt sich hier um eine Vorschrift, die insbe- 
sondere das Problem der Tarifierung von Zugma- 


schinen regeln soll, die an Maschinen, Apparate und 
Geräte für Erdarbeiten usw. angekuppelt werden. 
Es bestand in der Tat die Gefahr, daß die Verwal- 
tungen der Mitgliedstaaten diese Maschinen unter- 
schiedlich tarifieren, während sie nunmehr nach Be- 
schaffenheit verzollt werden sollen, was im übrigen 
auch den diesbezüglichen Entscheidungen des Rates 
für die Zusammenarbeit auf dem Gebiet des Zoll- 
wesens entspricht. 

c) Tarifstelle 87.01 B 

Es handelt sich um einen Änderungsvorschlag, der 
die vier Fassungen des Gemeinsamen Zolltarifs be- 
trifft und dessen Zweck es ist, im Wortlaut dieser 
Tarifstelle zusammen mit den Ackerschleppern auch 
die Forstschlepper zu erwähnen, da diese nicht von- 
einander unterschieden werden können. 

d) Tarifstellen 62.05 B, 84.06 C I b) 1, 84.06 C II b) 1, 
84.35 A I, 85.08 B, 87.01 A, 87.05 A, 87.06 A sowie 
Tarifnummer 85.20 

Es handelt sich um eine Reihe von Änderungsvor- 
schlägen technischer Art, die jeweils eine oder meh- 
rere Fassungen des Gemeinsamen Zolltarifs betref- 
fen und deren Zweck die Beseitigung von Unge- 
nauigkeiten oder redaktionellen Mängeln ist, um 
eine bessere Übereinstimmung der vier Fassungen 
herzustellen. 
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